Jahresbericht des SV Sportbeauftragten zur Saison 2008
Allgemeines

Selbst 15 Jahre nach Einführung unseres 3. Standbeines Agility wird in bestimmten Bereichen unseres Vereines immer noch die Angst geschürt, dass Agility eine Gefahr für das Überleben unserer Ortsgruppen war und sei. Etwas Unwahres wird nicht dadurch  wahrer, indem man es über Jahre hinaus gebetsmühlenartig wiederholt wie noch auf der letztjährigen Bundesversammlung wieder geschehen. Es gibt bis heute nicht einen Beleg dafür, dass auch nur eine Ortsgruppe durch Agility untergegangen ist. Vielmehr ist es auf Nachforschung immer so gewesen, dass eine Ortsgruppe sich durch Agility wiederbeleben wollte, das hat nicht geklappt und die Ortsgruppe ging dem SV verloren. Wiederbelebung heißt aber im Umkehrschluss, dass eine solche Ortsgruppe bereits vorher auf dem Sterbebett lag. Hier war Agility aber sicherlich die falsche Medizin. Nicht die Medizin ist am Tod des Patienten Schuld, sondern der, der sie verschrieben hat. In einer gesunden Ortsgruppe hat das Angebot Agility immer zu einer Bereicherung und Steigerung der Attraktivität der Ortsgruppe geführt.  
Statistik

Agility als eine Turnier-Hundesportart verzeichnet mittlerweile Teilnehmerzahlen im Turnierbereich, die denen des Schutzhundbereiches in nichts mehr nachstehen.

Es wurden in vergangenen Jahr 250 Agility-Turniere durchgeführt. Das sind nach einem minimalen Rückgang in 2007 auf 227 wieder  23 Turniere gleich 10% mehr. Die Meldezahlen , im vergangenen Jahr auf der neuen Rekordmarke von über 17.000 vorgeführten Hunden sind nochmals deutlich angestiegen und haben nun fast die 19.000 Marke erreicht. Auch die Anzahl der Agilitysportler im SV steigt weiter an und liegt jetzt mit knapp 4000 um 13% über den Zahlen des Vorjahres

	
	2008
	2007
	2006
	2005
	2004

	Anzahl der 

Turniere

	250
+23
	227

- 6
	233

+ 38
	195

+ 14
	181

+ 1

	vorgeführte 

Hunde

	18.888
+1.813
	17.075

+ 410
	16.665

+ 2518
	14.147

+ 182
	13.965

- 378

	Hundesportler 

Agility

	3.512
- 401
	3.913

+ 463
	3.450

+ 250
	3.200

+ 200
	3.000

	Hundesportler 

Obedience

	211
- 23
	234

+ 8
	236

+ 57
	179

+ 29
	150


Tabelle 1: Turnierstatistik
Richter:

Mein aufrichtiger Dank gilt an dieser Stelle meinen Richterkolleginnen und Kollegen, die bei nahezu gleicher Personaldecke  in der vergangenen Saison noch mal fast 2000 Teams mehr bewertet haben als im Vorjahr
Die Notwendigkeit weiterer Agility – Leistungsrichter habe ich in meinem letzten Jahresbericht verdeutlicht. Ich freue mich daher sehr, dass mit Herrn Björn Bröker von der LG 09 und Frau Steinborn-Bartsch von der LG 02 bereits zwei weitere Sportskollegen in die Richterausbildung eingestiegen sind. Dazu kommen voraussichtlich 4 Sportskolleginnen und 1 Sportskollege, die in diesem Jahr in die Richterausbildung einsteigen werden. Dies wird unser Agility-Richtercorps im SV absehbar deutlich entlasten.
Agility in den Landesgruppen:

Hier die Zahlen aus den Jahresberichten. Die LG-Sportbeauftragten beklagen durchgängig einen sehr schleppenden Zugang der Jahresberichte aus den Ortsgruppen. Größere Zahlenabweichungungen begründen sich aus nicht einegreichten Jahresberichten.
Zahlen in Klammern zeigen die Vergleichszahlen zum Vorjahr
	
	OGen mit Agility
	Agilityteams
	Anzahl 

DSH
	Turniere
	vorgef. Hunde

	LG 01
	18     
	(23)
	170
	  (221)
	29
	 (33)
	15
	(20)
	1.184         
	 (1.202)

	LG 02
	10     
	(10)
	100
	  (106)
	10
	(17)
	10
	(14) 
	751     
	     (941)

	LG 03
	  5        
	(5)
	27
	    (71)
	6
	(6)
	5
	(5)         
	321        
	     (382)

	LG 04
	10     
	(11)
	94
	  (106)
	8
	(18)
	3
	(2)       
	244         
	     (170)

	LG 05
	18     
	(18)     
	236
	(280)
	60
	(63)
	20
	(17)
	1.293         
	 (1.505)

	LG 06
	22     
	(17)     
	359
	(305)
	76
	(71)
	21
	(20)       
	1.742         
	 (1.558)

	LG 07
	  5       
	(7)       
	63
	(82)
	10
	(18)
	5
	   (5)
	422
	     (438)

	LG 08
	16     
	(17)
	310
	(342)     
	48
	(53)
	26
	 (23)
	2.155    
	 (1.980)

	LG 09
	  6       
	(6)      
	80
	(81)
	15
	(21)
	7
	(5)
	362        
	     (328)

	LG 10
	23       
	(21)     
	333
	(344)
	47
	 (43)
	28
	(18)
	2.665         
	 (1.071)

	LG 11
	  7     
	(7)       
	79
	(69)
	4
	     (2)
	9
	   (5)
	494
	     (262)

	LG 12
	20 
	(27)   
	308
	(304)
	37
	(31)
	17
	(21)
	1.376         
	 (1.683)

	LG 13
	39     
	(39)     
	693
	(993)
	75
	(72)
	42
	(40)       
	3.131         
	 (3.122)

	LG 14
	18 
	(17)   
	179
	(160)
	34
	(36)
	13
	(14)
	652     
	     (922)

	LG 15
	24     
	(22)     
	316
	(280)
	39
	(38)
	15
	 (13)
	1.059       
	 (973)

	LG 17
	  7   
	(7)       
	56
	(68)
	13
	(18)      
	4
	(2)
	155       
	       (59)

	LG 18
	10
	(0)
	46
	(0)
	4
	(0)
	4
	(0)
	102       
	         (0)

	LG 19
	           
	(2)
	
	
	
	
	4
	(3)
	321        
	     (258)

	LG 20
	
	(0)
	0
	(0)
	0
	(0)
	0
	(0)
	(0)
	(0)

	SV
	
	
	
	
	
	
	2
	(2)
	114         
	     (112)

	Ges:
	258
	256
	3.512
	3.913
	543
	545
	250
	227   
	18.888  
	17.075


Tabelle 2: Entwicklung in den LGen
Bundes – und Regionalliga
In der Bundes- und Regionalliga ist nach wie vor leider eine deutliche geografische Südlastigkeit festzustellen. Dies kann nur bedingt mit der starken Konkurrenz durch die Verbände des DVG begründet werden. Die großen Entfernungen schrecken im Süden die Bundesligamannschaften auch nicht  zu starten und es wird ja niemand zum Aufstieg in die Bundesliga gezwungen. 

Ich denke, dass viel zu wenig Anstrengungen in Richtung auf Regionalligagruppen im norddeutschen Raum unternommen werden, da man mit den bestehenden Angeboten, die meistens verbandsübergreifenden Charakter haben, zufrieden ist. Diese Turniere wie beispielsweise der Schleswig-Holstein Cup oder sogenannte Hundstage suggerieren den Aktiven, dass sie alle eine große Familie aus mehreren dem VDH angehörenden Hundesportverbänden seien. Das sind wir aber eben nicht, und ich halte es für wichtig immer wieder festzustellen, dass wir ein Rassezuchtverband sind bei dem man sogar mit anders rassigen und mischrassigen Hunden Hundesport betreiben kann, und dass dieser Zuchtverband auf der hundesportlichen Ebene Dinge anbieten kann, die kein anderer Verband hat, wie zum Beispiel unsere Bundesliga und unsere Regionalligen.
Agility-Wettbewerb anlässlich der BSP

Die Meldezahlen bei der DJJM stagnieren derzeit bei etwa 45 Startern. Bei der BSP steigen die Zahlen jedoch stetig. Gingen 2006 noch 53 Teams in Wattenscheid an den Start, so waren es 2007 bereits 63 Teams in Meppen und 2008 sahen wir bereits 69 Teams in Baunatal. Gleichzeitig stieg das Niveau der gezeigten Leistungen verglichen mit beispielsweise noch vor 4 Jahren mehr als überdurchschnittlich. Sicher ein großer Verdienst der vielen gut ausgebildeten Trainer in unseren Ortsgruppen.
Die Agilitymeisterschaft im Rahmen der BSP zeigte auch 2008 wieder Agilitysport der absoluten Spitzenklasse. Die qualifizierten 69 Teams zeigten ausnahmslos, dass sie zu Recht hier am Start waren. 
Die ausrichtende LG Hessen-Nord hat mit dem Austragungsort  Baunatal ein Veranstaltungsgelände, das keine Wünsche offen lässt. Sie hat wieder einmal eine in allen Teilen würdige Bundessiegerprüfung geplant und organisiert. Hierfür meinen herzlichen Dank. Mein Dank gilt aber auch meiner Agility-Leistungsrichterkollegin Frau Martina Weß aus der LG 04 sehr herzlich für ihre Arbeit im Parcours und die Auswahl dieser einer BSP angemessenen Parcours. Im Gesamtergebnis konnte sie in diesem Jahr immerhin 11 x die Gesamtbewertung „Vorzüglich“ vergeben. Erstmals blieben auch die drei Erstplatzierten über alle drei Turniertage Parcours- und Zeitfehlerfrei.
VDH Deutsche Meisterschaft Agility

Die diesjährige VDH DM Agility fand am 06.12.2008 in Emden statt. Ausrichtender Verband war der CfBrH Landesgruppe Weser Ems. Das ausgewählte Reitsportzentrum Großefehn war ein idealer Austragungsort für diese Meisterschaft. Der VDH hat erstmals die VDH DM Agility um die VDH Deutsche Jugendmeisterschaft Agility erweitert und fordert auch hier zukünftig von den Mitgliedsverbänden eine Verbands - Jugendmeisterschaft als Teilnahmevoraussetzung. In diesem Jahr wurde eine eigene Rangfolge der teilnehmenden Jugendlichen der Verbandsmeisterschaft erwartet. Leider nahmen insgesamt nur 9 Jugendliche teil, davon 4 SV-Teilnehmer. 
	
	2008
	2007
	2006
	2005

	SV-Hauptverein
	-
	7 Teilnehmer
	8 Teilnehmer
	1 Teilnehmer

	LG 01
	2 Teilnehmer
	1 Teilnehmer
	3 Teilnehmer
	1 Teilnehmer

	LG 02
	1 Teilnehmer
	4 Teilnehmer
	-
	-

	LG 03
	-
	-
	-
	-

	LG 04
	-
	-
	-
	-

	LG 05
	5 Teilnehmer
	8 Teilnehmer
	1 Teilnehmer
	1 Teilnehmer

	LG 06
	11 Teilnehmer
	5 Teilnehmer
	3 Teilnehmer
	1 Teilnehmer

	LG 07
	3 Teilnehmer
	2 Teilnehmer
	3 Teilnehmer
	-

	LG 08
	4 Teilnehmer
	9 Teilnehmer
	2 Teilnehmer
	3 Teilnehmer

	LG 09
	-
	-
	-
	-

	LG 10
	8 Teilnehmer
	4 Teilnehmer
	1 Teilnehmer
	2 Teilnehmer

	LG 11
	-
	-
	-
	-

	LG 12
	8 Teilnehmer
	8 Teilnehmer
	2 Teilnehmer
	2 Teilnehmer

	LG 13
	6 Teilnehmer
	1 Teilnehmer
	2 Teilnehmer
	5 Teilnehmer

	LG 14
	2 Teilnehmer
	2 Teilnehmer
	1 Teilnehmer
	-

	LG 15
	4 Teilnehmer
	1 Teilnehmer
	-
	1 Teilnehmer

	LG 17
	2 Teilnehmer
	1 Teilnehmer
	1 Teilnehmer
	1 Teilnehmer

	LG 18
	-
	-
	1 Teilnehmer
	-

	LG 19
	2 Teilnehmer
	-
	-
	-

	LG 20
	-
	-
	-
	-

	Gesamt:
	58
24 Large, 
15 Medium, 
19 Small
	53

21 Large, 

17 Medium,

15 Smal,
	28

10 Large, 
11 Medium,

7    Small, 
	18

10 Large, 

3   Medium,

5   Small,


Tabelle 3: SV-Teilnehmer an VDH DM Agility
Obedience

Hier stagnieren die Zahlen, handelt es sich doch hier eindeutig um eine Hundesportart für Spezialisten im Gehorsamsbereich. In 2008 stieg die Anzahl durchgeführter Obedience-Prüfungen nur geringfügig von 9 auf 10, die Anzahl der Teilnehmer ging jedoch zurück auf 211 Teams (Vorjahr 234), davon 20 Teams mit Deutschen Schäferhunden (Vorjahr 19).  Ein Grund ist sicher auch die Tatsache, dass der SV noch nicht über eigene Obediencerichter verfügt und die Unkosten für einen ausländischen Richter gescheut werden.
Sportausschuss

Der Sportausschuss arbeitet sehr kameradschaftlich und ergebnisorientiert zusammen. Arbeitsergebnisse werden von allen Mitgliedern getragen und umgesetzt zum Wohle unserer Sportler und unserer von uns betreuten Rasse. Mit großer Genugtuung sehen wir eine Entwicklung zu Turnieren, die ausschließlich für Deutsche Schäferhunde angeboten werden. Diese werden von den Agilitysportlern gern angenommen. Der Sportausschuss überprüft jährlich in seiner Ausschusstagung am letzten Wochenende im Januar die Aktualität der Bestimmungen der SV-Sportordnung und ihrer Bestimmungen zur Bundes - und Regionalliga und passt sie der Entwicklung in dieser Sportart entsprechend an. 
Zusammenfassung
Abschließend ist es mir ein besonderes Anliegen, mich für die ausgesprochen angenehme Zusammenarbeit mit den LG-Sportbeauftragten im Sportausschuss, mit den LG- Vorständen im VWA und dem SV-Vorstand zu bedanken. 
Ich wünsche uns allen eine erfolgreiche und harmonische Saison 2009.
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Bernd Pape

SV-Sportbeauftragter 







